
Antrag Verkehrsrechtliche Anordnung  Oktober 2023 

Antragsteller (Name, Adresse, Tel. Nr.:) 
 
 
 
 
 

Ort, Datum: 
 
…………………………………………………………….. 
 

Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach 
Straßenverkehrsbehörde 
Friedenstraße 2 
 
63924 Kleinheubach 
Tel. Nr.: 09371/9716-27, -18, -15 
Fax-Nr.: 09371/9716-11 
E-Mail: bauamt@kleinheubach.de 

Antrag 
auf verkehrsrechtliche Anordnung zur 
Sicherung einer Arbeitsstelle an Straßen 
Als zuständige Straßenverkehrsbehörde /-baubehörde 
 

 Anlagen: ……………………………………………. 
 
 

 
Der oben genannte (Bau-)Unternehmer plant Arbeiten im Straßenraum bzw. Straßenbauarbeiten. Diese wirken 
sich auf den Straßenverkehr aus. Zur Sicherung der Arbeitsstelle sowie zur Sicherung und Ordnung des Ver-
kehrs wird deshalb eine verkehrsrechtliche Anordnung beantragt (§ 45 Abs. 6 StVO). 
 

 Dazu werden die beigefügten Pläne vorgelegt (z. B. Verkehrszeichen-, Umleitungs- oder Signallageplan) 
 Der Regelplan ……………. ist ohne Änderung geeignet. 

 
Die Kennzeichnung, Verkehrsregelung und Verkehrsführung soll hiernach  

 durch den Antragsteller 
 durch den Bauhof (kostenpflichtig! Wird individuell direkt mit dem Bauhof abgerechnet und erfolgt nicht über 

die Verkehrsrechtliche Anordnung der Straßenverkehrsbehörde!) 
96 Stunden vor Baumaßnahmenbeginn erfolgen. 
 
 

Angaben zur Arbeitsstelle: 
 

Straße:       
Ortsangabe:       
Gemeinde:       

 

Länge der Arbeitsstelle 
 

      
 

Umfang der Sperrung 
 

 Gesamtverkehr  
 halbseitig mit Gehwegsperrung,  halbseitig ohne Gehwegsperrung 
 für den Fußgängerverkehr im Gehwegbereich,   Sperrung Parkplätze 

Halteverbot  absolut  eingeschränkt  einseitig  beidseitig 
 

Grund der Sperrung/des 
Halteverbots 
 

 

      

 

Dauer der Sperrung/des 
Halteverbots 
 

 

      

 

Bei Vollsperrung: Der Ver-
kehr wird umgeleitet über: 

 

      
 

Anliegerverkehr 
 

Der Anliegerverkehr ist bis       zugelassen. 
 

Verantwortlicher Bauleiter Verantwortlicher Bauleiter ist:       
Telefon:       

Verantwortlich für den Betrieb und die Störungsbeseitigung der Lichtzeichenanlage während und nach der Arbeitszeit ist: 
 
……………………………………………………………………………………………………………………………………………. 
(Name, Vorname, Anschrift, Telefonnummer) 
 

Erklärung des Unternehmers: 
Hiermit wird versichert, dass der Antragsteller die Verantwortung für die ordnungsgemäße Aufstel-
lung der Verkehrszeichen und deren Beleuchtung sowie die Aufstellung und Bedienung einer evtl. 
erforderlichen Signalanlage übernimmt und die dafür entstehenden Kosten trägt. Sollte es zu Ver-
kehrsunfällen kommen, die durch diese Maßnahmen bedingt oder mit ihnen in Zusammenhang ste-
hen, so wird die Haftpflicht gegenüber dem Träger der Straßenbaulast in vollem Umfang übernom-
men. 
 
 
 
………………………………………………………                                  ………………………………………………………………. 
Ort, Datum                                                                                            Unterschrift des Unternehmers 
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